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Über die Funk Stiftung
Funk-Gesellschafter Dr. Leberecht Funk gründete 
2014 gemeinsam mit seiner Ehefrau Maritta die 
gemeinnützige Funk Stiftung. Stiftungszweck ist 
die Förderung von Forschungs-, Bildungs- und Pra-
xisprojekten rund um die Themenwelt des Risiko- 
und Versicherungsmanagements. Neben gezielter 
Projektförderung soll die Stiftung auch Preise ver-
geben und Fachveranstaltungen durchführen. Ein 
weiteres Förderungsfeld sind kulturelle Projekte.

Kriege, Konflikte, vernetzte Marktdynamiken sowie regulatorische Instrumente beeinflussen die 
deutsche Wirtschaft – und auch die Widerstandskraft von Unternehmen. Diese müssen sich dem 
Risikopotenzial in wichtigen Ziel- und Schlüsselländern bewusst sein und politische Risiken syste-
matisch analysieren und einordnen. Die von der Funk Stiftung und der Michael Bauer International 
GmbH (MBI-CONIAS) veröffentlichte Publikationsreihe ist ein effektives Instrument, um unter-
nehmerische Risiken zu mindern und sich widerstandsfähiger aufzustellen. Die Berichte untersu-
chen anhand einheitlicher und standardisierter Indikatoren wichtige Aspekte der Risikolage in den 
jeweiligen Ländern und leiten anhand des ermittelten Status Quos Szenarien ab.

Risiko Report – Politische Risikoszenarien 
Aufklärung über politische Risiken und deren Auswirkungen anhand 
wissenschaftlicher Analysetechnik

Förderpartner

CONIAS Risk Intelligence ist als Teil der Michael 
Bauer International GmbH auf das Risikoma-
nagement im Bereich politischer Konflikte  
spezialisiert. Eine einzigartige Methodik, bietet 
fundierte und datengestützte Informationen 
über Dynamiken politischer Konflikte weltweit. 
Diese unterstützen international operierende 
Unternehmen politische Risiken für Standort-, 
Logistik- und Investitionssicherheit frühzeitig 
zu erkennen und Anpassungsstrategien zu 
entwickeln.

Der Nutzen

Leser*innen erhalten verständliche Hinweise, 
welches der abgeleiteten Szenarien am ehesten 
eintreten wird. Unter Einbezug dieser Indi-
katoren werden in den Reporten Handlungs-
empfehlungen aufgezeigt. Somit gewinnen 
Entscheidungsträger*innen in Unternehmen 
und öffentlichen Verwaltungen einen Eindruck 
von den länderspezifischen Gegebenheiten 
hinsichtlich der politischen Stabilität und 
Sicherheit, dem geopolitischen Kontext, der 
Marktoffenheit, der sozialen Kohäsion, dem 
Arbeitsmarkt, den Menschenrechten, der Um-
welt und der Nachhaltigkeit. Dadurch werden 
klar verständlich die Auswirkungen auf die At-
traktivität der ausländischen Standorte darge-
stellt und gezeigt, welche kritischen Ereignisse 
im Land drohen können.


